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Wie die Idee entstand

• Ausgangssituation (PAGE-Studie, 2011)

• ca. 1 Prozent der bundesdeutschen Bevölkerung betreiben 

pathologisches Glücksspiel/ 1,4 Prozent problematisches GS

• lediglich ¼ nutzt bislang das Hilfesystem

• 1/10 begibt sich in psychotherapeutische Behandlung

• Professionelle Suchthilfe und Selbsthilfe kann sich mit diesem 

Ergebnis nicht zufrieden geben

• Gut ausgestattet Suchthilfesystem und Suchtselbsthilfe kommen 

unzureichend zum Einsatz

• gibt es eine „psychologische“ Erklärung?



Der Suchteisberg

Problematischer / Gefährlicher Gebrauch

Riskantes Spielverhalten

TITANIC

Glücksspielabhängigkeit

Effizienz des 

Suchthilfesystems



Ausgangslage

⚫ Hochqualifiziertes Suchthilfesystem

⚫ Mangelende Effizienz

⚫ kaum etablierte Interventionen für 

riskantes und schädliches/ 

problematisches Glückspiel



▪ Gesellschaftliche Einstellung

▪ Hilfesystem

▪ Betroffene

3 Gründe



▪ „Gestörte“ Spielkultur

▪ Stigmatisierung von Abhängigkeit

Gründe - Gesellschaft



▪ Suchtdominanz

▪ Antragsverfahren

▪ Öffnungszeiten

▪ Entfernungen 

Gründe - Hilfesystem



▪ Verharmlosung 

▪ Scham / Gesichtsverlust

▪ Angst vor Konsequenzen

▪ Zeitmangel

Gründe - Betroffene



▪ Anonymität

▪ Sofortiger Einstieg

▪ Selbstbestimmung

▪ Zuhause / Mobil

▪ Ökonomie

▪ Manualtreue

Internet - Vorteile

☺



▪ kein persönlicher Kontakt

▪ keine soziale Kontrolle

▪ keine medizinische 

Eingreifmöglichkeit

▪ unseriöse Anbieter

▪ sehr hohe Abbruchrate

▪ PC und Internetkompetenz erforderlich 

Internet - Nachteile





▪ Sehr hohe Teilnehmerzahlen

▪ Jüngere und sozial-integriertere

Teilnehmer als in Suchthilfe

▪ Sehr hohe Abbruchquote

▪ Geringere Wirksamkeit als Suchthilfe

▪ Hohe Effektivität

▪ Wirksamkeit abhängig von Schweregrad

Internet - Ergebnisse



▪ Geeignet für Frühintervention

▪ Hilfreicher Einstieg in den Ausstieg

▪ Erforderliche Optimierung der Haltequote

▪ Erforderliche Schnittstelle zu Suchthilfe

Internet - Schlussfolgerung



▪ ca. 1.000 neue User pro Monat

▪ wissenschaftlich nachgewiesene 

Effektivität/Wirksamkeit

▪ wissenschaftlich nachgewiesene 

Effizienz

▪ Vorlage wurde ins Deutsche übersetzt und 

für Glückspiel adaptiert

Jellinek Online Zelfhulp



www.selbsthilfegluecksspiel.de





Selbsttest

• Anhand des Selbsttests erfolgt eine Einteilung 

in die drei Gruppen mit jeweils 

unterschiedlichen, begründeten Empfehlungen:

• Keine Intervention nötig (bis 1 Pkt.)

• Programmteilnahme mit Ziel der Reduktion 

/ Abstinenz (ab 2 Pkt.)

• Programmteilnahme nicht mehr indiziert 

(ab 8 Pkt.)





Selbsttest

• Anhand des Selbsttests erfolgt eine Einteilung 

in die drei Gruppen mit jeweils 

unterschiedlichen, begründeten Empfehlungen:

• Keine Intervention nötig

• Programmteilnahme mit Ziel der Reduktion 

/ Abstinenz

• Programmteilnahme nicht mehr indiziert

→ Zielgruppe: riskantes/

problematisches Glücksspiel



www.selbsthilfealkohol.de

Glücksspielabstinenz

ODER

Summe X pro Spieltag



www.selbsthilfealkohol.de



www.selbsthilfealkohol.de





www.selbsthilfealkohol.de



Erfolgsmesser

Gesamterfolg

Treue Zielerreichung Eingaben

Aufgaben-

erledigung



Erinnerung per Email

• Am Ende jeder Woche

• Bei längerer Abwesenheit

• Bei Rückfall

• Bei Programmende



www.selbsthilfegluecksspiel.de

Ergebnisse Januar 2018 – Dezember 2018

• 1.799 Personen haben das Programm besucht

• 431 Personen (24,0%) haben den Selbsttests zur 

Überprüfung des eigenen Glückspielverhalten durchgeführt 

• Bei 219 Personen (50,8%) ergab sich im Selbsttest ein 

Hinweis auf Pathologisches Glücksspiel

• 105 Personen (47,9%) haben mit dem Programm 

begonnen.



www.selbsthilfegluecksspiel.de

Ergebnisse Januar 2019 – Juni 2019

• 1.334 Personen haben das Programm besucht



www.selbsthilfegluecksspiel.de

Ausblick – „to do“

• Nutzerzahlen steigern (1.799 Besucher)
– Zum Vergleich 79.285 Besucher auf der Website 

www.selbsthilfealkohol.de

• Statistische Auswertung der Daten 

• Entwicklung einer App prüfen und Design anpassen



Vielen Dank für Ihre
Aufmerksamkeit

www.selbsthilfealkohol.de

www.selbsthifetabak.de

www.selbsthilfeglücksspiel.de

www.aerzteselbsthilfealkohol.de
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